Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/909 


Der Bundesminister für 
Jugend, Familie und Gesundheit 


Sachge biet 2125 

Bonn-Bad Godesberg 1, den 4. Juni 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Harmonisierung der Biergesetzgebung in der EWG 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Riedl (München), 
Niegel, Stücklen, Strauß, Höcherl, Wagner (Günzburg), 
Dr. Probst, Geisenhofer, Dr. Schneider (Nürnberg) 
und Genossen 
— Drucksache VI/751 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 


1. Hält die Bundesregierung an der in der 235. Sitzung des 
5. Deutschen Bundestages geäußerten Absicht fest, in Brüssel 
die Aufrechterhaltung des Reinheitsgebotes mit allem Nachdruck: 
zu vertreten? 


Die Haltung der Bundesregierung hat sich in dieser Frage nicht 
geändert. Dies ergibt sich auch aus meinen Antworten anläßlich 
der Fragestunde des Deutschen Bundestages am 8. Mai 1970 
(vgl. Niederschrift über die 51. Sitzung, 6. Wahlperiode, S. 2562). 


2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, falls die anderen 
Mitgliedstaaten im Ministerrat auf der Einführung der Roh- 
fruchtbiere und der Zusätze bestehen, und wird die Bundes- 
regierung dann erforderlichenfalls ihre Zustimmung verweigern? 


Falls sich diese Frage stellt, wird die Bundesregierung prüfen, 
wie sie ihre Auffassung in sachlicher und prozeduraler Hinsicht 
unter Berücksichtigung der dann gegebenen Umstände im Rah- 
men der Gemeinschaft durchsetzen kann. 


Käte Strobel 
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